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Manchmal zeigt sich der Weg erst, wenn man
anfangt, ihn zu gehen (Paulo Coelho)

Seit dem 01. Februar 2020 bin ich als Gleichstellungsbeauftragte fir unseren
schonen Landkreis tatig.

Im letzten Jahr im Junj habe ich mich im Kreistag vorstellen diirfen und
konnte einen kurzen Uberblick Gber meine Arbeit geben.

Nun ist schon wieder etwas mehr als ein Jahr vergangen und ich freue mich
(sje"h? lhnen wieder einen Einblick in meine Arbeitsfelder gewdhren zu
urfen.

Falls Sie Riickfragen, Feedback oder Anregungen haben, stehe ich
selbstverstandlich gerne zur Verfligung.

lhre
Christina Koterba-Gobel

(Kommunale Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Bad Diirkheim)
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Elisabeth Selbert

Vor 72 Jahren kampfte diese Frau um die Aufnahme eines Satzes ins
Grundgesetz, der das Leben aller Frauen (und auch Manner) in unserer
Gesellschaft verandern sollte:

Artikel 3 Absatz 2 "Manner und Frauen sind gleichberechtigt"
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Rechtsgrundlagen zur Gleichstellung

» Artikel 3 Absatz 2 Grundgesetz : ,,Manner und Frauen sind
gleichberechtigt. Der Staat fordert die tatsachliche Durchsetzung der
Gleichberechtigung von Frauen und Mannern und wirkt auf die
Beseitigung bestehender Nachteile hin“

»§ 2 Abs. 6 der Gemeindeordnung
»§ 2 Absatz 9 der Landkreisordnung
»Artikel 17 der Landesverfassung
»Landesgleichstellungsgesetz (LGG) = DISCRIVNATION
» AGG- Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz |

> Beamtenrecht, Personalvertretungsrecht
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Fir den Landkreis die LKO (Rechtsgrundlage)

»LKO — Landkreisordnung , § 2 Absatz 9:

,Die Verwirklichung des Verfassungsauftrags der Gleichberechtigung
von Frau und Mann ist auch eine Aufgabe der Landkreise. Durch die
Einrichtung von Gleichstellungsstellen wird sichergestellt, dass die
Verwirklichung dieses Auftrags bei der Aufgabenwahrnehmung erfolgt.

Die Gleichstellungsstellen der Landkreise sind hauptamtlich zu
besetzen.”

Zu diesen Aufgaben spater mehr....
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Innerhalb der Kreisverwaltung — Aufgaben nach dem LGG

LGG — Landesgleichstellungsgesetz Rheinland Pfalz vom 22.12.2015

° die tatsachliche Durchsetzung der Gleichberechtigung von Frauen
und Mannern im o6ffentlichen Dienst zu fordern und bestehende
Ungleichheiten aufgrund des Geschlechts auszugleichen,
insbesondere unmittelbare und mittelbare Benachteiligungen von
Frauen aufgrund des Geschlechts zu beseitigen und zu verhindern

o die Vereinbarkeit von Beruf und Familie fiir Frauen und Manner im
offentlichen Dienst zu fordern
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Hauptaufgabe nach dem LGG: Mitwirkung

Die Gleichstellungsbeauftragte hat das
Recht, an allen sozialen, organisatorischen
und personellen MaRnahmen, die

1. die Gleichstellung von Frauen und
Mannern oder

2. die Vereinbarkeit von Beruf und Familie
oder

3. den Schutz von weiblichen
Beschaftigten vor Belastigungen und
sexuellen Beladstigungen am Arbeitsplatz
betreffen, mitzuwirken.

JAHRESBERICHT 2020/2021 CHRISTINA KOTERBA-GOBEL



Mitwirkung innerhalb der Kreisverwaltung

»245 MalBlnahmen erhalten, diese wurden von mir entsprechend
geprift und dann das Mitwirkungsrecht ausgelbt

» Teilnahme an 42 Vorstellungsrunden mit zahlreichen
Bewerber*innen und Mitwirkung im Stellenbesetzungsverfahren
bzw. beim Auswahlverfahren.
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Vernetzung mit anderen Gleichstellungsbeauftragten nach dem LGG

»RegelmalRiger Kontakt und Austausch mit den ehrenamtlichen
Gleichstellungsbeauftragten, die im Landkreis von der Verwaltung
bestellt sind, Treffen mindestens 2 mal jahrlich im Kreishaus

»Beratung / Haufige Hilfestellung bei fachlichen Anfragen anderer
hauptamtlicher Gleichstellungsbeauftragten im Umkreis und im Land
(Workshop zur Schulung von neuen Gleichstellungsbeauftragten
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Mein Workshop ,, Das neue LGG “fuir Gleichstellungsbeauftragte des
Landkreises

» Gute Resonanz

»Dazu habe ich umfassende
Seminarunterlagen und eine
Prasentation zum LGG
ausgearbeitet

> Diese Prasentation wird allen Herzlich Willkommen

Gleichstellungsbeauftragten auf
Wunsch ausgehandigt
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	Herzlich Willkommen

				Workshop „ Das neue LGG“

				Donnerstag, 17.09.2020



Das neue LGG- Grundlagen für neu bestellte Gleichstellungsbeauftragte, Gleichstellungsbeauftragte Christina Koterba-Göbel 





Das neue LGG 	

Grundlagen für neue Gleichstellungsbeauftragte
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Vorstellungsrunde





Workshop: Das neue LGG

Kennenlernen des neuen Landesgleichstellungsgesetzes



Rechte und Pflichten der Gleichstellungsbeauftragten



Fragen und Diskussionen 
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Rechtsgrundlagen zur Gleichstellung

Artikel 3 II Grundgesetz „Männer und Frauen sind gleichberechtigt. Der Staat fördert die tatsächliche Durchsetzung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern und wirkt auf die Beseitigung bestehender Nachteile hin“

AGG- Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz

Artikel 17 der Landesverfassung

Beamtenrecht, Personalvertretungsrecht

Landesgleichstellungsgesetz (LGG)

§ 2 Abs. 6 der Gemeindeordnung

§ 2 Absatz 9 der Landkreisordnung 
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Das LGG im Überblick

§§ 1-4 		Allgemeine Bestimmung

§§5-13 		Fördermaßnahmen

§§14-17 		Gleichstellungspläne

§§18-30		Gleichstellungsbeauftragte 

§§31-33 		Gremien, Unternehmensbeteiligungen und Auftragsvergabe

§§ 34, 35		Übergangs- und Schlussbestimmungen 
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Allgemeine Bestimmungen

§ 1 Ziele: Das LGG verfolgt 3 Ziele: 

1. die tatsächliche Durchsetzung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern im öffentlichen Dienst fördern 

2. bestehende Ungleichheiten aufgrund des Geschlechts ausgleichen, insbesondere unmittelbare und mittelbare Benachteiligungen von Frauen aufgrund des Geschlechts zu beseitigen und zu verhindern 

3. die Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu fördern( zum Beispiel durch flexible Arbeitszeiten, mobiles Arbeiten)
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Ungleichbehandlung =Diskriminierung- was heißt das?

Diskriminierung ist eine Benachteiligung oder Herabwürdigung von Gruppen oder einzelnen Personen

Im rechtlichen Sinne: Ungleichbehandlung ohne sachlichen Grund

ACHTUNG: Den Begriff Diskriminierung mit Vorsicht benutzen!

Heißt nur Ungleichbehandlung! Diese kann schlechter, aber auch besser sein! 

Allgemeines Gleichbehandlungsgesetzt regelt näheres
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Arten der Diskriminierung 

Unmittelbare Diskriminierung

Mittelbare Diskriminierung

Strukturelle Diskriminierung



Das neue LGG- Grundlagen für neu bestellte Gleichstellungsbeauftragte, Gleichstellungsbeauftragte Christina Koterba-Göbel 









Unmittelbare Diskriminierung 

heißt …ausdrückliche Unterscheidung nach dem Geschlecht oder einzelner Kriterien ( sexuelle Orientierung, Religion etc.)



Beispiele

Ein Arbeitgeber stellt eine Frau nicht ein, obwohl sie die gleiche Qualifikation wie der männliche Bewerber hat

Einer Person mit dunkler Hautfarbe wird aufgrund des Aussehens der Zutritt zu einem Restaurant verwehrt
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Mittelbare Diskriminierung

Mittelbare Diskriminierung bedeutet,  dem Anschein nach sieht es neutral aus, erfasst aber beide Geschlechter, deshalb wird ein Geschlecht in besonderer Weise benachteiligt

Beispiele

Teilzeitbeschäftigte sind von Führungspositionen ausgeschlossen, somit mittelbare Diskriminierung von Frauen, da diese überwiegend Teilzeit arbeiten

Wenn Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt wird, ist das eine positive Diskriminierung
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Strukturelle Diskriminierung

Die strukturelle Diskriminierung ergibt sich aus der Struktur der gesamten Gesellschaft 



Beispiele

Ungleiches Einkommen

Nachteile beim beruflichen Aufstieg

Klischees und Rollenbilder –“ alle Frauen sind schlechte Autofahrerinnen“ oder „ alle Männer trinken zu viel Bier“ 
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Geltungsbereich des LGG	§ 2

Das LGG gilt für das Land, die Gemeinden, die Gemeindeverbände, die öffentlich-rechtlichen Betriebe des Landes und der kommunalen Gebietskörperschaften und für alle sonstigen der alleinigen Aufsicht des Landes unterstehenden juristischen Personen des öffentlichen Rechts

In unserem Landkreis für Gemeinde, Verbandsgemeinde, Stadt, Sparkassen, Krankenhaus in Trägerschaft des Landkreises
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Begriffe aus dem LGG schnell erklärt 

Dienststellen sind die einzelnen Behörden, Verwaltungsstellen und Einrichtungen

Beschäftigte sind hauptamtliche Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und Richter, Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer- keine Beschäftigte im Sinne des LGG sind kommunale Wahlbeamtinnen und Wahlbeamte

Positionen im Sinne des LGG sind Stellen, Planstellen und Funktionsstellen

Führungspositionen im Sinne des LGG sind Positionen mit Vorgesetzen- , Führungs- oder Leitungsaufgaben

Nächsthöhere Dienststelle ( § 3 Absatz 2) 

Bereiche im Sinne des LGG sind einzelne Besoldungs- oder Entgeltgruppen 

Unterrepräsentanz ( in jedem Bereich unter 50 %) § 3 Absatz 8 LGG
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Nächsthöhere Dienststelle § 3 Absatz 2

Nächsthöhere Dienstaufsicht im Sinne des LGG ist diejenige Behörde, die die Dienstaufsicht ausübt

Bei Gemeindeverwaltungen, Verbandsgemeindeverwaltungen also die Kreisverwaltung

Bei großen kreisfreien oder kreisangehörigen Städten tritt an die Stelle der Kreisverwaltung die Aufsichts-und Dienstleistungsdirektion 

Dafür ist die nächsthöhere Dienststelle wichtig: Mängel bei Gleichstellungsplänen (§ 17 Abs.1), keine Gleichstellungsbeauftragte (§18 Abs.4) oder Beanstandungen (§ 29 Abs. 3) 
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Bereiche § 3 Absatz 7- Bedeutung

Jeweils innerhalb der Dienststelle: 

Einzelne Besoldungsgruppen ( zum Beispiel A 12)

Einzelne Entgeltgruppen ( zum Beispiel EG11) 

Alle Führungspositionen

Berufsausbildung (Azubis)



Das neue LGG- Grundlagen für neu bestellte Gleichstellungsbeauftragte, Gleichstellungsbeauftragte Christina Koterba-Göbel 





Unterrepräsentanz § 3 Absatz 8

Definition	

Innerhalb der einzelnen Bereiche

Weniger Frauen als Männer 

Gemessen nach Stellenanteilen, nicht nach Köpfen

Keine aufgabenspezifischen Abweichungen (zum Beispiel nur weibliche Beschäftigte im Frauenhaus) 



Bedeutung 

Stellenausschreibungen § 7 Abs. 4

Vorstellungsgespräche u. ä. § 8 Abs.4, § 9

Einstellungen und Beförderungen (§ 8 Abs. 4 und § 9) 

Vergabe von Fortbildungsplätzen § 13 Absatz 4

Im Gleichstellungsplan Dokumentation, Gegenmaßnahmen
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Die Gleichstellungsbeauftragte
 §§ 18-30 

§§ 18, 19 Bestellung

§ 20, Rechtstellung

§ 21 Freistellung

§ 22 Aufgabenbezogene Fortbildung

§23 Aufgaben

§ 24 Befugnisse und Rechte

§ 25 Beteiligung

§ 26 Verschwiegenheit und Datenschutz

§§ 27,28 Stellvertreterin, Ansprechpartnerin

§§ 29, 30 Beanstandung, Klage
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Wichtige Botschaft an Euch

Die Gleichstellungsbeauftragte ist Teil der Verwaltung!

Kein Kontrollorgan wie zum Beispiel der Personalrat

Sollte kooperativ mit der Verwaltungsspitze zusammen arbeiten

Sollte ein offenes Ohr für die Belange der kompletten Belegschaft haben

Sollte sich immer gründlich informieren und im sachlichen Rahmen bleiben

Sollte wichtige Dinge immer schriftlich dokumentieren
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§ 18 Bestellung

Maßgeblich für die Bestellung einer GL ist die Größe der Dienststelle

Unter 30 MA/innen kann eine Gl bestellt werden

Über 30 MA/innen muss eine GL bestellt werden

Wird keine bestellt,  ist die GL der nächsthöheren Dienststelle zuständig

Sonderfall: Aufgaben der LGG –GL können auf eine hauptamtliche kommunale GL übertragen werden 
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§ 19 Dauer und Ende der Bestellung, Neubestellung 

Regelmäßige Amtszeit 4 Jahre

Mehrere Amtszeiten sind möglich



Vorzeitiges Ende der Bestellung: Widerruf der Bestellung, Amts-Niederlegung, Ausscheiden aus der Dienststelle

Kann das Amt mehr als 6 Monate aufgrund einer Erkrankung nicht wahrnehmen (!)

In allen Fällen: unverzügliche Neubestellung
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§ 20 Rechtsstellung 



Teil der Verwaltung

Der Dienststellenleitung beigeordnet

Frei von fachlichen Weisungen

Darf nicht bevorzugt oder benachteiligt werden

Schutz vor Kündigung, Abordnung, Umsetzung, Zuweisung ( wie Pers.rat)
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Aufgaben – Befugnisse- Rechte 


§ 23 Aufgaben	

Unterstützung der Dienststellenleitung

Ansprechpartnerin für weibliche Beschäftigte im Zusammenhang mit Gleichstellungsthemen

Nimmt von Frauen Beschwerden über Belästigung oder sexuelle Belästigung entgegen



§ 24 Befugnisse und Rechte

Mitwirkung ( Absatz 1 und 2, § 25)

Initiativrecht (Absatz 3)

Sprechstunden (Absatz 4)

Frauenversammlung (Absatz 4)

Vernetzung (Absatz 5) mit anderen Gl und mit dem zuständigen Ministerium, Arbeitskreise, private Unternehmen, Kommunen, Institutionen
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§ 24 Absatz 1 Mitwirkungsrecht

Mitwirkung an allen

 sozialen Maßnahmen (Zuschüssen, Zulagen, Kinderbetreuung)

Organisatorischen Maßnahmen ( Rauchverbot, Zeiterfassung etc.)

Personelle Maßnahmen- die eines der folgenden Themen betreffen:

Gleichstellung von Frauen und Männern

Vereinbarkeit von Beruf und Familie

Schutz vor Belästigung oder sexueller Belästigung am Arbeitsplatz

Beispiele: siehe § 24 Absatz 2
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Mitwirkungsrecht § 24 Absatz 1 

An welchen Maßnahmen muss ich mitwirken?

Die Gleichstellungsbeauftragte hat das Recht, an (…) allen Maßnahmen mitzuwirken ( § 24 Absatz 1)

Die Gleichstellungsbeauftragte ist von fachlichen Weisungen frei ( § 20 Absatz 2)



Definition fachliche Weisung:

Das fachliches Weisungsrecht umfasst die Art und Weise der konkreten Aufgabenwahrnehmung der einzelnen Beschäftigten. Hier entscheiden die fachlich Vorgesetzten über die Art und Weise der Umsetzung einer Aufgabe und geben entsprechende Weisungen an die ihnen fachlich unterstellten Beschäftigten.
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Mitwirkungsrecht § 24 Absatz 1

Was bedeutet „ mitwirken“?



Teilnahme am Entscheidungsprozess

Rechtzeitige und vollständige Einbindung durch die Dienststelle, siehe § 25 
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§ 25 Beteiligung

Informationen über jede Maßnahme, bei der ein Mitwirkungsrecht besteht ( § 24 Absatz 1)

Rechtzeitig , damit die Erfüllung aller Aufgaben und Ausübung aller Rechte noch möglich ist

Vor Personalrat und Schwerbehinderten-Vertretung

Bei Gleichstellungsplänen: von Anfang an



Umfassend: Alle erforderlichen Unterlagen sind vorzulegen

GL kann eine ergänzende Stellungnahme zu Stellungnahmen der Behörde abgeben ( Absatz 3- Sonderfall) 
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Einschränkungen von Beteiligung und Mitwirkung 

Mitwirkung nur auf Antrag der Betroffenen

Bei vorläufigen Dienstenthebungen, Disziplinarklagen, Abmahnungen usw.

( § 24 Absatz 2 Nummer 6 und 7)



Dienststelle muss Betroffene auf Möglichkeit des Antrags hinweisen- also ohne Antrag kein Mitwirken



Personalakten nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung der Betroffenen § 25 Absatz 1, also ohne Zustimmung, keine Einsicht 
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Grundlagen der Aufgabenerfüllung 
Entlastung und Freistellung § 20 Abs.4, 				§ 21

Entlastung von anderen Pflichten „ im erforderlichen Umfang“ 

Ausstattung mit allen notwendigen Mitteln

Eigenes Zimmer wäre wünschenswert- kein Muss

Freistellung

Optional

Empfehlung der Landesregierung ( lange geplant- noch nichts passiert)

Nachzeichnung des Werdegangs ( kein Karriereknick)
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Aufgabenbezogene Fortbildung § 22

Grundsatz: Dienststelle fördert persönliche und fachliche Qualifikation

Persönliche- soft skills

Fachliche- hard skills

Recht auf mindestens eine Fortbildung pro Jahr (fachliche Qualifikation)

Freistellung ( wie Personalrat)

Kein Aufrechnen mit anderen Ansprüchen
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Verschwiegenheit und Datenschutz 
				§ 26

Verschwiegenheit: in allen Angelegenheiten, die ihrer Bedeutung oder ihrem Inhalt nach einer vertraulichen Behandlung bedürfen, insbesondere über persönliche Verhältnisse

Auch nach der Amtszeit 

Auch gegenüber anderen „ Geheimnisträger/innen“ wie Personalrat, anderen GL

Datenschutz bedeutet, Schutz der personenbezogenen Daten, diese vor Zugriff von Unbefugten zu schützen, ohne vorherige Einwilligung nicht sammeln, kopieren, speichern oder weitergeben
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§ 29 und § 39 Rechtsschutz 



§ 29 Beanstandungsrecht



§ 30 Klage 
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§ 29 Beanstandungsrecht

Die GL kann eine Maßnahme beanstanden, wenn



sie der Auffassung ist, dass diese gegen das LGG oder anderes Gleichstellungsrecht verstößt

sie daran nicht beteiligt wurde

sie darüber nicht rechtzeitig unterrichtet wurde
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Beanstandungsverfahren

Beanstandung

Neue Entscheidung der Dienststelle

Nur bei Festhalten an der Entscheidung: Entscheidung der nächsthöheren Dienststelle

Information der Gleichstellungsbeauftragten 
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Beanstandungsverfahren- wie?

Beanstandung schriftlich an die Leitung der Dienststelle ( keine Email), dies binnen einer Woche

Neue Entscheidung der Dienststelle

Binnen eines Monats ( Soll-Vorschrift)

Antwort  der Dienststelle: Inhaltlich geänderte Entscheidung oder Dienststelle legt diese der nächsthöheren Dienststelle zur endgültigen Entscheidung vor (Ausnahme § 29 Absatz 3 Satz 4) 

Endgültige Entscheidung – Ende der aufschiebenden Wirkung

Schriftliche Information der Gleichstellungsbeauftragten

Nach Beanstandung wegen Nicht-Beteiligung: neue Beanstandung möglich gegen den Inhalt der Maßnahme
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Klage § 30

Die GL kann klagen, wenn 

sie sich in ihren Rechten aus dem LGG durch eine Maßnahme der Dienststelle verletzt sieht und eine Beanstandung der Maßnahme keinen Erfolg hatte ( zum Beispiel keine Beteiligung bei Maßnahmen oder keine Freistellung)

Innerhalb eines Monats nach Information über das Ergebnis der Beanstandung

Kosten trägt die Dienststelle

Keine aufschiebende Wirkung
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Stellvertreterin § 27- Aufgaben

Vertretung bei Abwesenheit, pro GL 1 Vertretung, mehrere nicht ausgeschlossen

Übergangsweise Vertretung „ zwischen 2 GL“ maximal 3 Monate

Möglich: Übertragung von eigenen Aufgaben mit Einverständnis der Dienststellenleitung

Aufgaben, Rechte, Pflichten bei den Tätigkeiten genau wie bei der GL

Immer auch die gleiche Rechtsposition, gleicher Schutz

Recht auf Fortbildung

Recht auf Vernetzung

Verpflichtet zur Verschwiegenheit und Datenschutz
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Ansprechpartnerin § 28

Kann in jeder Außenstelle ( zum Beispiel Kindergarten) installiert werden

Rolle: Mittlerin vor Ort

Möglich ist auch die Vertretung in einzelnen Angelegenheiten ( z.B. Vorstellungsgespräch)

Hat nicht die gleichen Aufgaben, Rechte und Pflichte wie die Gleichstellungsbeauftragte

Aber: Datenschutz und Verschwiegenheit
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Fördermaßnahmen Überblick


§ 5 Gleichstellung von Frauen und Männern

§ 6 Vereinbarkeit von Beruf und Familie

§7-10 Einstellung und Beförderung

§ 11 Teilzeitbeschäftigung

§ 12 Beurlaubung

§ 13 Fortbildungen
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Gleichstellung und Vereinbarkeit- allgemeine Pflichten §§ 5 und 6

Dienstelle ist verpflichtet, Gleichstellung und Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu fördern

Führungskräfte müssen auf die LGG Ziele hinwirken, diese Aufgabenerfüllung ist Bestandteil einer dienstlichen Beurteilung – persönliche Verpflichtung

Für Dienststellen des Landes: Gender-Mainstreaming

Über familienfreundliche Arbeitsbedingungen müssen die Beschäftigten informiert werden

Teilzeit und Telearbeit dürfen nicht zu Nachteilen führen
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Stellenausschreibung § 7

Die Positionen müssen ausgeschrieben werden

Die Ausschreibung muss auch in Teilzeit erfolgen, wenn auch nur theoretisch

In Bereichen mit Unterrepräsentanz soll öffentlich ausgeschrieben werden, dass heißt nur in begründeten Fällen sind Ausnahmen erlaubt, Ausschreibung soll Frauen besonders ansprechen

AUSNAHMEN: zwingende dienstliche Gründe: Beamtenrecht, Richterrecht
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Vorstellungsgespräch § 8 Abs. 3, § 24 Abs. 2 

Frauen sind unterrepräsentiert: 

Entweder mindestens so viele Frauen wie Männer einladen 

Oder alle ausreichend qualifizierten Bewerberinnen



Gilt auch für andere „ Vorauswahl-Verfahren“

Die GL kann an allen Vorstellungsgesprächen teilnehmen, muss aber nicht
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Stellenvergabe § 8 Absatz 4

Stellen werden vergeben nach Qualifikation ( gleiche Eignung, gleiche Befähigung)

Dabei sind nur die Anforderungen der zu vergebenden Stelle maßgeblich

Auch Familienarbeit und Ehrenamt können zur Qualifikation beitragen

Bei Unterrepräsentanz und Quali-Gleichstand: Die Frau erhält den Vorrang.



Ausnahme: Härtefall beim Mitwerber
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Teilzeit § 11

Hinweis auf die Möglichkeit, die Teilzeit zu befristen ( Sehr wichtig, dass ist ein Schutz vor der Teilzeitfalle)

Ebenso muss auf die Folgen der Teilzeit explizit hingewiesen werden, Bezüge und Auswirkungen auf die Rente

Die Dienstaufgaben müssen an die Teilzeit angepasst werden

Wurde der Wunsch auf Erhöhung der AZ mitgeteilt, gilt ein Vorrang bei der Vergabe von Positionen ( wie § 8 Absatz 4)
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Beurlaubung § 12

Unterstützung beim Wiedereinstieg

Beratungsgespräche

Informationen über Ausschreibungen

Informationen über Fortbildungen ( auf Wunsch)

Ebenso auf Wunsch Angebot von Fortbildungen zum Wiedereinstieg





Bei familiärer Beurlaubung: Vorrang beim Wiedereinstieg ( wie § 8 Absatz 4)
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Gleichstellungspläne

§14 Erstellung

§ 15 Mindestinhalt

§ 16 Umsetzung

§ 17 Folgen von Fehlern
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Erstellung § 14

Gleichstellungspläne müssen haben: Oberste Landesbehörden, nachgeordnete Dienststellen, für das Personalwesen zuständige Stellen der Körperschaften, Anstalten und Stiftungen öffentlichen Rechts

Öffentlich-rechtliche Betriebe

WER erstellt den GL-Plan? 

Personalstelle

Gl-Beauftragte muss beteiligt werden



Zeitraum: alle 6 Jahre , der Plan muss in der Dienststelle bekannt gemacht werden
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Mindestinhalt § 15

Eine Analyse des Ist-Zustandes und Prognose der Entwicklungen in der Beschäftigten-Struktur

Bei Unterrepräsentanz: Maßnahmen zur Erhöhung des Frauenanteils

Ziel: Frauen-Anteil nach 6 Jahren

Zwischenziel: Frauen-Anteil nach 3 Jahren



Maßnahmen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, die Details regelt eine VV

Bei Bedarf: Gründe, warum die Ziele des letzten Gl-Planes verfehlt wurden ( § 16 Absatz 3)
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Umsetzung des GL-Plans, Kontrolle, Folge von Fehlern § 16 und § 17

Umsetzung des Gl-Planes ist Aufgabe der Personalstelle und der Führungskräfte- nicht die Aufgabe der Gl-Beauftragten

Kontrolle der Zwischenziele soll nach 3 Jahren erfolgen,  bei Bedarf müssen die Maßnahmen ergänzt werden

Drei Fälle von Fehlern werden sanktioniert: 

Kein Gl-Plan

Gl-Plan ohne Mindestinhalt

Keine Kontrolle der Zwischenziele

Sanktion bedeutet, keine Einstellung oder Beförderung ohne Zustimmung der nächsthöheren Dienststelle

Wurden die Ziele nicht erreicht, gibt es übrigens keine Sanktion 
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Eure Fragen / Anregungen/ Beispiele
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Herzlich Wilkommen






Weitere Tatigkeiten innerhalb der Verwaltung

»Teilnahme an den Kreistags-Sitzungen

» Teilnahme an den Kreisausschuss-Sitzungen

» Teilnahme (als Mitglied) an den Jugendhilfeausschuss-Sitzungen
» Teilnahme an den Sitzungen des Frauenbeirates

» Teilnahme an Abteilungsleiter-Besprechungen

»Beratung bei Bedarf (Mitarbeiter*innen)

» Informationen und Angebote fiir Beschaftigte

»Mitglied der Stellenbewertungskommission
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E
E...

» dass, die Verwaltungsfiihrung meine Arbeit
wertschatzt und immer ein ,,offenes Ohr“ hat

» dafiir, dass ich immer ordnungsgemaR und
fristgerecht lGber alle Mallinahmen unterrichtet
werde, dies ist keine Selbstverstandlichkeit!

» flir die die gute und sehr kooperative
Zusammenarbeit mit dem Personalrat, der
Schwerbehindertenvertretung und allen anderen
Bereichen der Kreisverwaltung / Gremien/
zustandigen Stellen
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Immer wieder werde ich gefragt: Was macht eine Gleichstellungsbeauftragte im Landkreis?

EQUALITY
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Uberblick meiner Arbeitsgebiete / Themenfelder
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Offentlichkeitsarbeit

soziale Medien
digitale Vernetzung
Pressearbeit
Netzwerke
Arbeitskreise

Y VYV VY
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Strategien

»RegelmaRige Beitrage im

Kreisjournal/Pressearbeit > Nutzung aller externen
Angebote der Vernetzung
»Vernetzung Uber soziale durch aktives Zugehen auf die
Netzwerke Beteiligten
»Umsetzung von innovativen »Starke Vernetzung mit
Ideen und kreativen ehrenamtlich Tatigen

Projekten, Fotoprojekt etc. . .
J Pro) » Kooperationen breit fachern

» Gezielte Angebote fir und ausbauen
Frauen, Kurse, Beratung, L
kulturelle Angebote »Regelmalige ,
Kontaktaufnahme mit externen
> Niedrigschwellige Angebote Stellen oder Personen
(z.B. Ratsel)
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Netzwerkarbeit/ Kooperationen/ Arbeitskreise

»andere Gleichstellungsbeauftragte »Seniorenbeirat
regional und Giberregional
»Gemeindeschwestern Plus
» Landesarbeitsgemeinschaft der

Gleichstellungsbeauftragten (LAG) »Verein fir Familienférderung
»RAK- Regionaler Arbeitskreis der »Jugendamt, Schulsozialarbeit
Diakonie

» Grundschulen
»FUMA- Frauen und Madchen am
Arbeitsmarkt » weiterfuhrende Schulen

» AK Gewalt in engen sozialen »Pro Familia

Beziehungen .
» Lebenshilfe e.V.
»Stadtbiicherei Bad Diirkheim . ] ]
» Beratungsstelle fiir Allein Erziehende
»Mehrgenerationenhaus
»Frauenhaus Lila Villa e.V.

» Kreisvolkshochschule / VHS
» Beirat flir Migration Stadt Bad
Diirkheim »Agentur flr Arbeit
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»Stadtmuseum Bad Durkheim



Impulse fiir meine Arbeit- durch Corona viele tolle digitale Angebote!

Teilnahme an Workshops / Weiterbildungen / Seminaren aller Art, Lektire,
digitale Informationen / Deutschlandfunkberichte etc.

Themenbereichen Gleichstellung / soziale Ungleichheiten / Chancengleichheit /
Frauen und Beruf / Familien uvm.

»Wirklich innovativ ist nur, wer dorthin geht, wo die anderen nicht sind.” Reinhold Messner
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Konzept und Durchfihrung Workshop
,Manner reden anders”

Impulsgebende Veranstaltungen — Beispiele

WorkShOP“ .
mokratie braucht : ‘(\’@(\
Dem™ 2021 BiZ & Donna der Agentur fiir Arbeit Y\
minismus C
*Zukunft durch Weiterbildung — Lebenslanges Lernen 6(’66'
*Erfolgreich bewerben in sozialen Netzwerken ,&%0 (;‘
Vorstellungsgespriach — Uberzeugend verhandeln ,\3\\@ " \e\’bs
et *Elevator Pitch — lhre erfolgreiche Kurzprasentation \‘\(\5' 66(\
st A *Arbeitsrecht — Gleiches Recht fur alle " e%e(\
*Rhetorik — Souveran statt sprachlos %

*Existenzgrindung — Mit Sicherheit selbstandig

«"
28. September — andern muss
Safe Abortion Day /O\
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Sozial schwaches Deutschland.
Armut und soziale Ungleichheit
in Deutschland.

nstag, 29, September 2020, 19.00U

Haus der Kulturen
Wormser Str. 201, 55130 Mainz

,2Armut und soziale Ungleichheit in Deutschland”
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Beratung

» Wiedereinstieg in den Beruf Insgesamt 40 Frauen und 2 Manner haben
> Finanzielle Probleme nach sich seit Aufnahme der Tatigkeit an mich
Trennung / Scheidung gewandt. Entspricht alle 1,5 Wochen eine
Beratung

» Ausbeutung

> Sexuelle Belastigung

» Familiare Belastungssituation

» Umgangsrecht

» Beratungen fir
Alleinerziehende

» Probleme mit Antragsstellung
bei Behdrden

» Grundsicherung / Rente
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> Uber soziale Netzwerke veroffentliche ich zudem Y
regelmalig Informationen tUber Veranstaltungen, & Gichstengsheaufragt
Beratungsstellen, Hilfeangebote, Wohnungs- M6
gesuche, Buchtipps und vieles mehr Need:

» Fast 1700 Menschen folgen mir und mein Netzwerk
wachst taglich

lhr Lieben, fir eine Frau und hre Kinder suche ich

» Die Resonanz ist hervorragend und es ergeben sich Vidhendng . 862
nitzliche Kontakte oder Beratungsanfragen
» Wenn Hilfe fur Alleinerziehende bendtigt wird, Jungenkleidung GroBe 98/104

poste ich Aufrufe und konnte schon in zahlreichen

Fallen helfen (Einrichtungsgegenstande, Kleidung)
» Regelmalig kann ich so auch dem Frauenhaus

Sachspenden zukommen lassen und helfen

Die Kleidung sollte fir den Herbst/ Winter sein.

Vielen Dank i Voraus ¢

0: 6 Kommentare 2 Ml gatelt

D) Gefilltmir () Kommentieren ) Tellen
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Europaisches Filmfestival der Generationen
(verlegt auf 10.10.2021) — Filmvorfiihrung mit
anschliefendem Bauchtanz-Workshop

DIE MIT DEM BAUCH TANZEN

Von der Befreiung veralteter Koérperbilder

- REGIE: CAROLIN GENREITH

Doku - Deutschland 2013 - 79 Minuten

mit Birgit Genreith, Marita, Kreiselmeyer,
Birgit Bodden, Anna Kreiselmeyer, Irmtraud
Huppertz

Altersempfehlung: ab 14 Jahren

Der alternde Korper ist ein Thema, das niemandem besonders behagt, aber dem
sich dennoch jeder eines Tages stellen muss. Besonders Frauen sehen sich mit
Beginn ihrer Wechseljahre mit dem Klischee konfrontiert, dass ein _Altern in Wur-
de” gleichbedeutend mit dem Verstecken des eigenen Korpers ist. Die Mutter der
Regisseurin Carolin Genreith sieht das jedoch anders. Einmal in der Woche legen sie
und ihre Freundinnen alle Hemmungen ab, ziehen sich bunte Kostime an und lassen
beim Bauchtanz ihre Hiften kreisen. Die Tochter ist zundchst skeptisch, lernt aber

im Laufe ihrer Dokumentation die Frauen und deren Lebensmodelle kennen und
wertschitzen. Dabei muss sie erkennen, dass vielleicht eher sie als junge Frau lemen
muss, ihr Korperbild zu uberdenken. Die Dokumentation gewann u.a. 2013 den Publi-
kumspreis beim Festival des Deutschen Films in Ludwigshafen.

In Kooperation mit der Stadt insh und der 9 fur
Allei i d insheim // p mit ira B. Karg, Studio Orientale

22. OKTOBER 2020 - 18:00 UHR
Von-Busch-Hof

Von-Busch-Hof 5 - 67251 Freinsheim/Pfalz

VERANSTALTER —

L Bad DG g g
Christi Gobel - 06322-9611009
E-Mail: J is-bad im.de

Begrenzte Teilnchmer/innenzahl, Anmeidung beim Veranstalter erforderfich

7= | EUROPAISCHES
(el riviearion
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Internationaler Gedenktag gegen Gewalt gegen Frauen

—

M

Nl '
&m - N

STOP violence against woma®

ERRE DES FEMMES www.frauel

\

nrechte.de
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25.11.2020 -NEIN zu Gewalt an Frauen! Die Fahne wurde gehisst!

I UCUClIRLlAdy oyl ucwdil dil riaueln

Biicher, Flyef und Fahne

Seit 1999 ist der Internationale Tag
gegen Gewalt an Frauen am 25. No-
vember ein weltweiter Gedenktag.
Die Gleichstellungsbeauftragte des
Landkreises, Christina Koterba-Go6-
bel, bedauerte dass in diesem Jahr
aufgrund der Corona—Situation keine
Veranstaltungen stattfinden konnten,
um dieses wichtige Thema in der Of
fentlichkeit zu platzieren. Sie suchte
und fand aber andere Wege.

Um dennoch wichtige Informationen
fiir von Gewalt betroffene Frauen und
Kinder zu verdffentlichen, wurden von
der Gleichstellungsbeauftragten in ver-
schiedenen Apotheken und im Einzel-
handel Plakate aufgehidngt und ent-
sprechende Flyer ausgelegt.
In Kooperation mit der Stadtbiicherei
Bad Diirkheim entstand auf3erdem ein
Biichertisch zum Thema, auch dort la-
gen die Info-Materialien des ,Hilfete-
lefons Gewalt gegen Frauen® aus. Er-
ginzend gab es noch ein Bilder-Heft
,Zuhause bei Schulzes®, das in kind-
und jugendgerechter Sprache auf die
Problematik der hiuslichen Gewalt ein-
geht.
Nicht zuletzt wurde am Aktionstag vor
dem Kreishaus als sichtbares State-
ment die Fahne der Frauenorganisati-
on Terre des Femmes mit der Aufschrift
Frel \ehul ohm Gewalt“ gehisst. Die
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Stadtbicherei — Infotisch mit passender Lektlire zum Thema : ,,Gewalt gegen
Frauen und Kinder®, 25.11.2020

Deutschals ’r "AIL—- .. : 4
g i LS
i W ™"
&l St - : ] i - :4) i : 0 g ]
hl ' J [ ﬂ
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LUHRE]NIGER
IM EINSATZ

i
6

|

H H Dhng mich bist
Hilfe bei Gewalt b B o

gegen Frauen ; : fov ]

anonym » kostenfe+ 24 metrsprac

(Ohne mich bist
du nichts,
hat er gesagt.

:
redeich:ff |

Flyer des ,Hilfetelefons bei Gewalt gegen Frauen“ wurden von
mir in Apotheken und im Einzelhandel ausgelegt (25.11.2020)
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,Wer auf andere Leute wirken will, der muss erst einmal in ihrer Sprache mit
ihnen reden”

Kurt Tucholsky
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i Bad Diirkheim: Konstituierende Sitzung am 7. Oktob

Neuer Frauenbeirat gehil

nnen der insgesamt neun
Verbande, Vereir(l:il;
itiativen aus denen si

gungen ur;da{;légig‘i’fat bildet, fanden
derfisis ;ls zur konstituierenden
sich ers:ir:s Beirats am 7. Oktober im
Sitzu ;}gus win. Urspriinglich sollte sich
é(erfl;rauenbeirat s_chon im Mirz neu
pilden, coronabedingt musste jedoch
diese Sitzung entfallen.

Im Beirat sind vertreten: de.r Verband
Familienarbeit e.V- durch Wiltraud Be-
ckenbach, der FWG-Frauenstatnins
tisch durch Angela Strobel, die Katho-
lische Frauengemeinschaft Deutsch-
lands durch Birgit Fingerle, der Gri-
ne Frauenstammitisch durch Alexand-
ra Maurer, der Landfrauenverband
vVorderpfalz e V. durch Andrea jung,
die CDU-Frauenunion durch Claudia
Eberlein, der Katholische Deutsche
Frauenbund durch Monika Lauter-
bach, das Frauenhaus Lilla Villa e V.
durch Marita Zeppei und die Arbeits-
gemeinschaft Sozialdemokratischer
Frauen durch Marliese Nitsche. Ne-
ben diesen stimmberechtigten Mitglie-
dern gehoren fiir die Fraktionen im
Kreistag mit beratender Stimme Elke
Schanzenbificher fitr die CTOTIT Martina

. teri
ie Vertre ‘
L isationen,

Orgafll

der Frauenbeirat mit Landrat Iblenfeld im Foyer

rats gewihlt. Dieser besteht aus drei
gleichberechtigten Sprecherinnen. Ge-
wihlt wurden Angela Strobel, Claudia
Eberlein und in Abwesenheit Marliese

ner-Vogelesang fiir das Bund 90/
die Grunen, Monika Ehrlich far
FDP und Beate

dem Beirat an.

die
wendt fur die AfD
n der Sitzung wur-

Endlich! Im Oktober 2020 konnte sich der neue Frauenbeirat
konstituieren. Hierliber habe ich im DUW-Journal berichtet.
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Beitrige im DUW-Journal

> Fast in jeder Ausgabe des DUW-Journals verdffentliche ich Beitriage
rund um das Thema Gleichstellung- aktuelle Themen, aber auch neue
Themen

» Dabei lege ich Wert darauf, dass die Themen aus unserem Landkreis
kommen, ,regionale Gleichstellungsarbeit” sozusagen

»Zu den vielfdltigen Bereichen recherchiere ich gezielt und erstelle dann
ein Konzept fir einen Artikel ,fihre Interviews und beleuchte das
Thema intensiv

» Die Blurgerinnen und Biirger kdnnen sich so besser mit diesem
wichtigen Themen identifizieren, weil es Menschen wie ,,Du und Ich®,
Menschen aus ,unserem Landkreis” sind- ich erhalte viel positives
Feedback!
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Heldinnen der Krise im Landkreis

Frauen in systemrelevanten Berufen berichten von ihren Erfahrungen in Zeiten der Pandemie

Uber 70 Prozent der sogenannten ,systemrelevanten Berufe“ werden von Frauen ausgeubt In der Hochphase der Corona-Krise standen vor allem diese

Frauen im Fokus: Kassiererinnen im Supermarkt, Pflegerinnen im Altenheim, K
diese Frauen leisten und dass die Gesellschaft dies oft nicht zu schitzen weif’, sagt die Glei

,,Comnz zeigt uns deutlich, wie viel

hetell | Gl

Christina Koterba-Go-

bel. Sie dankt den ,Heldinnen der Krise“ aus dem Landkreis Bad Diirkheim. Neun der Frauen, mit denen sie gesprochen hat, erzihlen hier exemplarisch

von ihrer Arbeit.

Behiye Menge aus Deidesbzim Arzt-

Pelra Heinrich aus Carlsberg, Kran-

/Jeljimn ipl.-Pfleg Azu-
in Ludwig rit i um Grunstadl

dx lerne in meinem Beruf nie aus und Ich mag meine Titigkeit, weil sie so

1abe viel Kontakt zu i hen

Menschen. Das mag ich! Die Wochen-

snddienste sind nicht so angenehm.
Oft sind die wartenden Eltern unge-
luldig und wenig dankbar, obwohl
vir hier unter Zeitdruck alles versu-
hen, um jedem gerecht zu werden.
vach ,Corona“ freue ich mich auf ein
srbeiten ohne Mundschutz, damit ich
ie Menschen wieder licheln sehe.

ich ist, kein Tag ist wie
der andere. Ich darf hier anderen hel-
fen, aber auch anderen Menschen et-
was Wenvo]les helbnngen und hlu

pflegerin, ol)wohl wir viele gleiche Ti-
tigkeiten ausiiben und das ohne die
Struktur eines Krankenhauses. Oft miis-
sen wir alleine handeln und verant-

Tildegard Diebl, Reinig wort svolle Entschei gen treffen.
0bje ini i Mehr ung fiir unseren Be-
reiskrankenbaus Griinstadt ruf wire daher schén. Nach Corona*

h mag meine Arbeit, weil ich sehr
el personlichen Kontakt im Kranken-

Ergebnis mei
theit immer gleich sichtt
Arbeit wird im Krankenhaus

sein. Wir werden hmr 3,\1(
ber in der Reinigungsbran-
ntlohnung leider oftmals

ach Corona" freue ich

rerinnen: I:IA’R  Jungel un(ll 'l/{l Grg

feiern wir den 90. Geburtstag meiner
Schwiegermutter nach, darauf freue ich
mich sehr und auch auf eine hoffem-
lich wieder ei le D

halten ist daher in diesen Zeiten sehr
schwierig. Wir wiinschen uns mehr
Verstandnis fiir unsere Titigkeit, oft-
mals werden viel zu viele Erwartun-
gen an uns gestellt, eine Kita ist aber
kein Dienstleistungsunternehmen und
Kinder keine Maschinen. Die Ausbil-
dung fiir Erzieherinnen geht sehr lan-
ge, sie dauert fiinf Jahre und davon
sind vier Jahre unbezahlt. Das finden
wir nicht gerecht und wenig motivie-
rend. Zudem sind wir in unserer Ur-
laubsplanung wenig flexibel, weil wir
an die Schliefzeiten gebunden sind.
Nach ,Corona“ freuen wir uns auf die
erste Schorle auf dem Weinfest (Johan-
na) und auf schéne Reisen mit meinen
Hunden und hoffentlich wieder mehr
Sorglosigkeit im Alltag (Luca).

Sarab Oblinger Gesundbeits- und
im Caritas Alten-

Luca Miiller aus Weisenbeim am Berg
und Jobanna Klug aus Bockenbeim,
Erzieberinnen im Gemeinschaftskin-
dergarten Leistadt

Wir mégen besonders,
von unseren Kindern ein
unserer Arbeit kriegen, ehrlich und
thentisch. Wir konnen unsere Kre
witit mit den Kindern ausleben und
gene Ideen umsetzen. Uns ist ein li
bevoller Umgang wichtig, Distanz zu

s wir sofort

zemrum in Deidesheim

Ich liebe meine Arbeit, weil ich oft
sehe, wie ich Menschen mit kleinen
Dingen erfreuen kann. Im Altenzent-
rum kann ich oft eine vertrauensvolle
hung zu den Menschen
ich nicht immer die
ur alle unsere Bewohnerinnen
ewohner e, finde ich nicht
so schén. Ich wiinsche mir mehr An-
erkennung fiir unseren Beruf, auch
nach der Krise. Nach ,Corona* freue
ich mich am meisten auf die Weinfes-
te in der schonen Pfalz.

Prestin Savou, HafSloch, Kauffrau im
Einzelbandel bei Edeka Stiegler

Ich mag den tiglichen Kontakt mit
Menschen, ein Biirojob wire nichts fiir
mich. Hier bin ich Teil eines tollen
Teams und habe viel Abwechslung.
Die Arbeitszeiten am Wochenende mag
ich nicht so gerne. Nach .Corona“ freue
ich mich auf meine erste Fernreise, die
ich schon lange geplant habe, aber auf-
grund der Covid-Situation nicht durch-
fithren konnte. Dann geht es fiir mich
nach Thailand, und ich bin schon jetzt
aufgeregt.

Elke Jungel und Petra Grofs, Lebr-

krifte in der Sigmund-Cramer-Schu-

le (Lebenshilfe Bad Diirkbeim)

Wir mogen an unserer Arbeit, dass sie

abwechslungsreich, vielfiltig und sehr

anspruchsvoll ist. Unsere Kinder sind

sehr individuell, und das macht es sehr

spannend. Zudem haben wir ein en-

ges Vertrauensverhiltnis zu den Kin-

dern. Leider haben wir viel Zeitauf-

wand fiir Organisatorisches und viele
Termine mit externen Stellen. Dazu
werden unsere Arbeit und auch tiber-
haupt die Arbeit mit beeintrichtigten
Menschen in der Gesellschaft oft nicht
50 anerkannt, wie es diese Arbeit ver-
dient hitte. Gerade in diesen Zeiten ist
unsere Arbeit besonders schwer, weil
unsere Kinder zum Lernen auch Nihe
und Zuwendung brauchen. Nach ,Co-

Altenpflegerin: Sarab Oblinger.

Verkauferin: Prestin Savou.

rona* freuen wir uns darauf, endlich
wieder Hande schiitteln zu diirfen und
Menschen zu umarmen (Elke Jungel)
und mit meinen Freunden zusammen
zu sein und meine Hochzeit zu feiern
(Petra GroR). | Christina Koterba-Gobel

Laut dem Deutschen Institut fir
Wirtschaftsforschung liegt der
Frauenanteil in den systemrelevanten
Berufsgruppen bei knapp 75 Prozent.
Der Statistik der Bundesagentur fur
Arbeit zufolge betragt der Frauenanteil
im Lebensmitteleinzelhandel 73
Prozent, beim Gesundheitspersonal
sind es 76 Prozent und in der
Kinderbetreuung sogar 92 Prozent.

Corona war wie ein Brennglas und
machte deutlich: Frauen halten unser
System am Laufen! Ich habe deshalb 9
Frauen aus dem Landkreis interviewt
und mit diesem Artikel ihre wertvolle
Arbeit gewiirdigt.
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,Die Kunst ist zwar nicht das Brot, wohl aber der Wein des Lebens“(Jean Paul)

~
Die gleichstellun! ° . /
- Y .
d Kultur haben die i ! o
gerade KU Y orerba-Gobel hat sicben ctroffen. Die Gleichstellungsbeauf-
(ragte ihrem Umgang mit der Situation befragt. . terschiedlich betroffen wa- A
n, 24 2 arEalcln

ki
TanjaLeOSKl ) Materin, Grafikerin,
Tl bimsterin, Maler it i

1 e W s S .
f,’;’,-‘;"’é’(ﬁfﬁ'}s‘, Gass ich seit 2009 Mit
M B : ®
.'-'e‘i‘ld:rfnn:‘n und Kinstler Rhein- - ®
R pralz (BB bin und dabey audn i, Gl cb
e b:usn d,i,c-.hr;::inxclzelr: Kunst am . r B nioren i;-.) d:;ihs«er Situation sehr viel ge-
au* habe. DUrc i D ] - geben. Du den Kultur-Fordertopf
}115:["*6 it keinen Einbruch in Bezug S:f >s im Bereich Gesang schwierig, im On- ,Im Fokus* konnte ich wenig e
meine Auftrige: Meine Workshops da- h'x'-:nﬁ-Umerr_xéht ein dem Prisenzunter- ik anschaffen und an einem Pro-
oo jod c A ‘E): E it ares Niveau zu jekt arbeiten, einem Programm zu Tod
Jernissagen musste ich absagen. Das ennoch hat die digitale Vernetzung es  und Sterben. Jetzt werde ich durch eine
s naturlich fuar mich als Kunstlerin kei-  mir etwa eine S i zweite Férdérung ein Programm mit L / .
ne schone Sache, da ich viel fur diese  die durch den Lockdown in Kuba fest-  Kindheitsgeschichten entwickeln. Mein : = /
Ausstcllungen gearbeitet unc_l w_)rberel- saft, zu betreuen. Als Erginzung zum  Haus ist ausgemistet, die Schriinke auf- °
et habe. Ich freue mich natiirlich dar-  Prisenzunterricht kann ich jetzt sogar  geriumter als vorher, das ist das einzig
e Arbeiten so gefragt  Online-Vorlesungen etwas Positives ab-  Positive an Corona!

dass mei ; 2 :
o e is ¢ine cher stille Sache®,  gewinnen, da man virtuell flexibler agie-

iele Projekte trotzdem weiter-  ren kann. Als bereichernd empfand ich  Bettina Morio
ten. Positiv an der Coro-  es, sehr viel Zeit mit meiner Familic ver-  Inbaberin des Ateliers Morio in Deides-
o tic Tatsache, dass sich die  bringen zu kénnen. Wir haben zuhau-  beim, il zur Steinbil i

“wieder erholt und sich jetzt viel  se den ,Corona-Cine-Club® gegriindet  www.moriokunst.de: 3
hen im Wald aufhalten und  und uns abends in den eigenen vier  Schon als kleines Midchen habe ich ge-

na-Krist
Umwelt

ehr Men:
i;;t-hmﬂ der Natur stirker spiren. Wiinden verabredet, um nach einer le-  sagt ,Ich werde Bildhauerin®. In mei-
ckeren Pizza dann gemeinsam einen  nem Atelier stelle ich Stein und Bronze
Anja Kleinhans Film zu schauen. aus, jedes Wochenende offnen wir un-
schauspielerin, Leiterin des , Thed- ser Tor und zeigen interessiertem
lors Freinshein mwm.zhle(adende Publikum unsere Arbeiten. Diese
\iit Beginn der Corona-Krise im i i sozialen Kontakte fehlen mir sehr,
iz wurden mir alle Gastspiele ’ Es bewegt sich etwas in unse- g, gich in den Ausstellungstiiumen ‘ o ro n a b ra
o1, auch im ,Theader" konn- rer westlichen Uberflussgesell-  oftmals sehr interessante Gespri- wa r e e

e ich
inbieten. Das war erstmal ein i 2 nicht geiindert, ich verbringe die
S aber kam dic Idee Herzen kénnen sich &ffnen. et e Skulpturgen zu
headerFensterln®: Als ,Pil- schaffen. Deshalb musste ich auch
ich auf ei- nicht Uiber einen Strategiewechsel
kehrten Weinkiste als Bihne  Angela Foid nachdenken, sondern konnte einfach
ern und Balkonen  Inbaberin des ,Raums fiir Bewegung”  wie gewohnt weiterarbeiten, nur das
ahlreiche Menschen in dieser verun- in bei di  fiir Biib: Publikum fehlt mir. Ich kann Corona
chernden Zeit mit M hich-  tanz, www. id.de: definitiv nichts Positives abgewinnen,
-n aus aller Welt erfreuen. Dann kam Zuerst einmal war es auch bei mir ein  dafiir gibt es zu viele schreckliche
er TheaderSommerFreinsheim. Dank Schock, alle Aktivititen in meiner Tanz- Schicksale.
inem funktionierenden Hygi kon-  schule Die Ruhe tat
ept, unterstiitzender Kommune, mei-  mir dennoch gut, auch die Zeit, die ich Britta Habekost
em helfenden TheaderFreundeskreis, mit Yoga, Tanztraining, Musik horen  Autorin aus Bad Diirkbeim (Elwen-
anderbaren Kinstlerkollegen, guten  verbrachte, genoss ich sehr. Alle Auf- fels-Krimis mit Ebemann Christian Ha-
-rstiicken, der stets tollen Atmo-  tritte wurden abgesagt und so verfolg- bekost). Kunsigeschichte- und Germa-
re an der Freinsheimer Stadtmau- te ich in dieser Zeit meine Crowd-Fun- istik di .brit bekost.de:
and viclen kulturhungrigen Zuschau-  ding Projekte. Gleichzeitig bot ich On-  Durch die Krise hatte ich plotzlich viel
n konnten wir bis Mitte Oktober eine line-Kurse an, bis ich Mitte Juni wieder mehr Zeit zum Schreiben, was mir sehr
hr gute Open-Air-Theatersaison an-  mit dem Unterricht beginnen konnte.  gut tat. Mir fehlen allerdings enorm die
cten Deraoit erschaffen wir online  Wichtig war fitr mich, nicht selbstin Pa-  wunderschonen _Elwenfels“-Lesungen,
e Nachrichtensendung ,ProvinzNews*  nik zu verfallen, sondern die Chance  die wir sonst {iberall in der Region ha-
iner Bundeskulturforde-  zu erkennen, dass diese Krise auch In-  ben und die in diesem Jahr bis auf zwei
mpfinde ichauch als  spiration bringen kann. In dieser Zeit alle abgesagt wurd_en.
bewegt sich etwas  habe ich gemerkt, wie viele wohlwoll-  Wihrend des Lockdowns h u:k},
unserer westlichen Uberflussgesell-  ende Menschen und Freunde ich inmei-  uber die sozialen Netzwerke tiber mei-
waft, Angste kommen zu Tage, Her-  nem Umfeld habe. So wurden zum Bei-  ne Arbeit zu informieren. Meine Strate-
Koo sich dabei Sitner aad tum. | spiel die Beitrige weitergezahlt, obwohl  gie ist, selbst pasitiv zu bleiben. Dass

ine Auffiihrungen mehr schaft, i\ngste kommen zu Tage, ; ; che ergeben. Meine Arbeit hat sich

finanzielle Schwierigkeiten fir
Kiinstler*innen in der ganzen
Welt. Ich habe 7 Kiinstlerinnen aus
dem Landkreis besucht und
portraitiert, wie sie mit der Krise

zum Teil. Wir erkennen, dass auch  ich keinen Unterricht anbieten konnte. ich immer und uiberall kann, Y
erblich sind. Das funt sich gesund  Ober diese zahlreichen menschlichen  das kann mir niemand wegnehmer, u n e n a m 1 ve r u n e n e n
Gesten habe ich mich sehr gefreut. Ich habe wahrend des ersten Lockdowns
" eine grofartige Agentin kennengelernt,
éfanie Krahnenteld Tanja Mahn-Berta die meinen neuen Roman an einen gro-

ingerin aus Bad Dii im, Pro- in aus am Berg, Ren Publikumsverlag verkauft hat. Ein
+der Musikhochsobute Manmn-  Milgliedim Verband der Erzdblerinnen  Traum hat sich damit erfiillt. Dankbar
w.krabnenfeld.de: und Er=dbler, wortzauber.eu: bin ich fiir die Dinge, die ich ohne Co-
i umd rofecconin stand ich  Der Schwerpunkt meiner Arbeitals freie  rona, wihrend des gewohnten Alltags,
2 nw unter Schock Froihlerin liegt auf dem Erzihlen fir vielleicprvnieqxals hitte aufdecken kon-

ern.

Problemen umgehen.
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Frauen in Fiihrungspositionen berichten i

des

S Bl

e e: , Frau

Leider sind SiElveit moch viele Fiih-

cn,
en geleitet werden, wirtschaftlich

sind. Di

en inleitende Positionen zu

ges um mehr Cha; -
SIEChEe e
gesprocl Iliee schildemn die Fraue:

ihre Erfahrungen ui tich noch

cin oder anderen anderen Tipp pa.

Elke Thomas, geschifisfiibrende Be-
amtin, Biiroleiterin bei der Kreisver
waltung Bad Diirkbeim
Worin die Ursacl

S zu pa
pldkdn\ﬁ Auch heute l‘:)riucn xnluncr
noch zu sehr r'lﬂ n:ldnuonkllcn Ve
weisen verhaftet und zu Haus 1! e
ebenso pnq,en Viele Mianer wurerl::—;
die klassiscl R hlechlcrmllun"
Alle gesellschatiichon Verinderonoon
ﬂ'lud]en Zeit, im Jahr 194‘) wurde die
im Gr

erankert, us lem dauerte es wei-
re neun jdhrc bw das entsprechende
Kraft trat. Das Gghﬂ! einer
S C e T el
lemann verwaltet, cml ab 1958
urften Frauen ein eigenes Konto ha-
°n und tiber ihr eigenes Geld ents

sipteine nde Quote knn-

s
da sicherlich helkn. schneller voran-

Mehr Frauen in Fahrungspositi-
»nen — brauchen wir die Quo-

<7 lautete das Thema

5 Miirs beim digitalon Talk der
<reisvolkshochschule Bad Diirk-
ieim in Kooperation mit der

-rba-Gobel hat

. um mehr Frau-

zukomme:s

un, 2
higtng abzicle ugAnthn“gsvl::‘:r‘;' S
schlec weiteres echtes Problem
e Bl
arbeit zu sehr weiblich geprgt ot 1n
diesen Zeiten entwickeln sich die Min.
+ beruflich oft weiter und s auf,
b e
Nachsehen haben. Die Familienph.
Gsste meiner Meinung nach kirze
allen, damit die Frauen den An.
sehluss an das Berufsleben nicht ver-

assen und die Karri icht aul
Strecke bleibt. N B e
n Bezug auf die

Weltweit wird jedes Jahr
JogesJahr am 8 Micz, dem Internationalen Frauentag, auf dic Rechie der Frauen und die Gleichstellung von ¢

iiber ihre Erfahrungen

ine

e Anlass, mit Frauen in Fuhrungspositionen zu

£i% von seinem Geschlecht
Schwaichen hat. Denn

Fohr pos ;gn ‘anstrengend

idem viel Ausdauer bedarf. Mein Ti

ist daher, dass die £ A it

griinde geklirt sein sollten, damit sich

die betreffende Frau auf ihre € Fohrungs-

aufgaben konzenlneren ka

Wenn Frau zudem auth ch bleibt
SSische Frauensolle: Bigies

klas
n kann und sich dazu .nic
VOn den Mannern ins Bockshorn T

lisst’, Kann eigentlich nichts meht schier
ichts
Sete

finae et dase )udar Mensch unabhiin-

die sich stark feministisch enga-
glert die Unternehmerin Martina

RNighswong dlic
echem-Werke in Kleinkas dbac
fiihre, und die Mirglieder A

andkreises, Christina e
0 Teilnehmerinnen und Teil-
$hemer waren knappe zwe
unden an den Bildschirm
R s

Mehr Frauen in Fiih

und Johanna s:e
e nnvger.

worteten. spr-

n heute riickbli
sy d.u'ul’xr diesen mmf';izg

war
die gesamte Runde einig, und
wurde betont, dass sich anch

Zukunft

2 “Top-]
Frauen besetst, daftn aber sehr. ot in

sind leider die Angebote der Kinderbe-
treuung unzurcichend, dazu

wuch heute noch Frauen ihre
higkeiten unt ezen ung d 5
picht gan nach Ghen ko
he: oftmals m
i und Unterstitesin mi weniger ats-

lich cine Rolle im beruflichen Erfoly
Quote halte K;hwwrug
estaltu

ngen gemacht. Das
sind wlle Beispicle, von denen

Unternchmen lernen kénnen, was
derum positive Auswi i
Senm irkungen hat Teh

Fortsetzung Seite rechts

kimpfung
haltig und
zen mi

hng&m.gmm 2
Moderiert wurde

ihaberin des Hotels

2 Beispiel sind alle Mitar-
und Mitarbeiter wichtige
erdient haben, wert-

Die Arbeit in ei-
nunternchmen und dann
in ciner FUhrungspositi-

For mich zu

peiterinne
Jenschen, die &
© 70 we

S Familis

Judem noch
o dis muss man wollen. Meine Eltern
fben in dieser Bezichung nie Di
Jfuns au Bruder und
ich konnee enischeiden, welchen

Weg wir :
e Durch diese freie Wahl stehen wir
nischeidung, und es be-

mit

Deidesheimer Hof s Luisa Hahn. Fows KV/Koterba-Gobel

Teilzeitarbeit und stecken zurtick, wih-
dinner die Karriereleitern hoch-
Kletiern, Auch dic Erziehung spielt da-

bei einé Rolle, Midchen reagieren oft
andere auf Misserfolge oder trauen sich
Srehiter 7. 1oh kann 7um Beispiel be-

jagen Iassen

¢ Familienzeit wei

auch
Weitere wichtige B
en mussen auch an " sich selbst glaubent
n

chenden Vemxmensam

Strukturwec)
S ma crieligt sichall
Selbst: Vor 60 Jahren waren Frat en in
e

i in meinem Berul
ige gefihle. Fi
hat auch mit Wissen zu tun, weshalb

ich mich immer eigenmotiviert weiter-
gebildet habe. Mein Ehemann hat dazu
Von Anfang an gleichberechtigt bei der
Betreuung unserer Tochter und auch
im Haushalt seinen Anteil eingebracht.

Tch habe schon recht frih nach der Ge-
burt wicder gearbeitet, zunichst auf ei-
ner halben Stelle. Durch eine Tagesmut-
ter hatte ich die notwendige Flexibili-
it auch wenn mein Gehalt anfangs Fast

e e raniche Fiexibilich: meines
Mannes und die guten vorhandenen
trukturen der Kleinstadt mit Schulan:

Ausnahme; vor 50 Jahren schon
fEoh oy

rauen,

schaue mir immer den Mens

und bewerte seine Fihigkeiten. Zudem

st mein ausgeprigter Gerechtigheits:

nn schon gar keine Quote zu,

cine e umgekehrt fir Benachieill:

i

Bt Aer Wege: Ich habe zum Bei-

spicl eine Mitarbeiterin in einer Foh-

rungsposition, die sich zunichst in Teil-
it dasic poch Kict

geboten, vielen
\d so weiter waren ebenso hilfreich,
ich zu verwirklichen!

ini
esprach wnchng
e RSt

gefunden. Kurz vor dem Al l!ur zwel-
felie ich, aber mein Vater bat m

Cormumtert undl gesagts Aenn man sich
Frone Ficle sieckt, rreicht man auch
vielt

richten, sich auf vier
bene Chefirztestellen keine einzige Frau

o hat!
Dennoch méchte ich nicht durch eine

g 2

i

Firma em GmbH & Co KG.

Ich pemnnhch habe gar nicht den Ein-
in Fol

Quote zu
werden, das hitte ich mir

gez
SSeh nicht for meinen
Fachliche Qua-

et uns viel Freude,

nd soziale

ltern und.
emehmen vor sozubelsel und fiir
unsere Gliste ndere Augenblicke.
u krsieren. Mit uu Freude an dec Al-

Solioh dlan Atissching geben. Gut finde

chisuchy zunichss cingehende Bewer-

agen ohne Namen und Foto
Zu prufen. Die

peit t d
paart mit Amnrg ewissen P
chalt sind die besten Zuu(en fiir eine
ol Das Lel

crufsla 3
ollten wir Dinge tan,
1de bereiten.

or. Dagmar Hiibner, Chef? Ab-
clling Cyndleologiey Ar=ztliche Direk-
angelisches Kra 2us Bad.

Sirk im gGibH, issen-Speyer
chricht ist, dass in Deutsch-

ing zur Bildung gender-

cutral gegeben ist, auch an Universi-
s in vielen Studiengingen

m Betspicl werden dberdur
h hiufig abgelehnt.

1 dic biologischen Voraussetzun=
wie Schwary haft, Geburt und

ngsstrukturen w

ie Krippenplitze oder
inztagesbetreuung icht Rachende-
orhande:

Fohrungsaufgaben
lx—n Im Un(elschlcd zu den Grofikon-
ine

nere Kin bechuen musste. Die Qua-
lifikation der Frau hat mi oh Gberzeugt

ich ihr zunichst die Moghd\heu
gab n Teilzeit 7 arbeiten und zudem
cinen Homeoffice-Platz cingerichtet
fabe, wasiverimehri sl Shalinien

fast t, da die Kin-
der grofer sind, Aebcet bie Vollzeit,
VIsleimitielen b etE Unternehmen
sind in die:
hen individuelle Losungen fo
Ich sage klar, dass nicht nur Frauen in

n mir
werden, sondern alle Frauen. AufSer-
dem gibt es auch heute noch Fraucn,
dic sich ganz bewusst gegen <

e e enischoiden; und auch
das gilt es zu respektieren.
Wenn eine Frau aber den Willen hat,

Co Fohru ler
Kritischer beziugt.

, die da
Store soll dicse grofen Firmen zum

Dehestiv haben Frauen einen anderen

von Frauer
sitionen ewwxckel: sich langsam 2 nher

ngen,
staft dicses I Tnstrament aber durch’, dxe
wch

Stetig. Die viel
ren sihibarer o S
S Prograi um Frauen auch

tethenmen, die cigentlich schon o
n Weg sind. Der Druck soll-

und sind it er o ausseotat
konnen Sdmmuog=zg

i ein vor.

Ibst

© Frau
auch Dumhha.llevcmlbgen‘ e
auch i r Lage sein, K¢

Ren. Wenn sie dann noch authen-

ich es bisher auch in meiner berufli-
chen Laufbahn ‘dl?abe'l ‘wollte
ich urspriinglich ich Landarztin
Werden und mit meinem Jeep Hausbe-
suche machen und den el
fen. Das hatte sicherlich auch gut zu
i ich zu-

rungspositionen! Zum Motto des Weltfrauentages(Vereinte
Nationen) habe ich 4 erfolgreiche Frauen nach ihren Erfahrungen gefragt und
damit starke Vorbilder fiir andere Frauen gezeigt.
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Internationaler Frauentag am 08. Marz 2021- Talk digital

Tnternationalor Fraventag

- ]
-
5 # 9

Thema der Vereinten Nationen: Mehr Frauen in Fliihrungspositionen- Brauchen wir
die Quote? Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Kreisvolkshochschule....

L] Eoos S — ‘
E‘F?':?'. | /A
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Es diskutierten:

» Martina Nighswonger, Unternehmerin, Vertreterin der Wirtschaft
» Gloria Timm, Studentin und aktive Feministin

> Isabell Mackensen-Geis, MdB

» Johannes Steiniger, MdB
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Das Interesse an diesem Format war grof3!

Uber 60 Zuschauer*innen erlebten spannende 90 digitale Minuten! Dieser
VHS-Talk war ein voller Erfolg. Moderation: Christina Koterba-Gobel und Tim
Oswald
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Feedback zur Veranstaltung — Auszug Chatverlauf

» Sehr interessante Diskussion, vielen Dank.
» Tolle Teilnehmerzahl - groBes Lob fiir Sie und die Veranstaltung.

» Chancengleichheit !!!

> Tolle Diskussionsrunde, vielen Dank!

» Auch ein groRRes Lob an das gleichberechtigte Moderationsteam - so
soll es sein
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Preisratsel zum Girls Day / Boys Day, April- Juni 2021
BERUFE SIND FUR ALLE DA

Das Ratsel wurde allen Schulen des Landkreises angeboten- knapp tiber 500
Kinder haben mitgemacht!
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Viele Kinder haben tolle Bilder gemalt, die sie in ihrem
Traumberuf zeigen- das Thema kam sehr gut an. Ich habe
viele positive Ruickmeldungen von Eltern erhalten, die
berichteten, dass die Kinder sich mit dem Thema ,,
typische Frauen oder Manner- Berufe” auseinander
gesetzt haben
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Preise
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Vor Weihnachten erreichte mich der , Hilferuf” einer allein erziehenden Mutter
zweier Kinder, die aufgrund von Krankheit und Corona finanziell in eine
Schieflage geraten war

> Uber mein privates und soziales Netzwerk organisierte
ich Hilfe und startete einen Aufruf

» Die Spendenbereitschaft war liberragend, es gingen
viele tolle Sachspenden ein, fiir eine Familie alleine
waren es zu viele schone Sachen! Die Aktion weitete
sich aus!

> Uber das Jugendamt bekam ich Kontakt zu
Familienhelfer*innen, die die Geschenke fiir ihre

Schiitzlinge dankend annahmen Ergebnis: 37 Kinder und

ihre Elternteile konnten

> Ein Teil der Geschenke ging zudem an das Frauenhaus  aus der Spendenaktion

versorgt werden
» Ein anderer Teil an die Beratungsstelle fiir
Alleinerziehende in Freinsheim
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Hilfe, die ankommt! Es gibt leider Bedarf, deshalb habe ich ein Konzept erstellt
und diese Aktion verfestigt.

Weihnachten 2020
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Weihnachten 2020
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Ziele und Plane

Verstarkt Jugendlichen arbeiten

* Nur Uber die Bildung ist eine Bewusstseinsanderung zu erreichen

* Ziel soll sein, die Jugendlichen fur das Thema Gleichstellung zu sensibilisieren

 Madchen sollen wissen, dass sie die gleichen Rechte haben und auf
Augenhodhe leben diirfen

e Aber auch das Thema Berufe soll beleuchtet werden und Jugendliche ermutigt
werden, einer stereotypen Berufswahl entgegen zu treten

 Uber die Kinder soll die Botschaft, namlich dass Gleichberechtigung ein
Grundrecht ist, in die Familien getragen werden

e Vor allem in Haushalten mit Migrationshintergrund ist es wichtig, gezielte
Informationen zu platzieren und Angebote zu unterbreiten
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Ideen ,, Jugend und Gleichstellung
Ziel: Bewusstseinsanderung/ Chancengleichheit herstellen

Haushaltsfiihrerschein fiir coole Jungs Q
Kochkurs fur Jungs -’
Reparaturwerkstatt flir Madchen
Bewerbungstraining fur junge Menschen
Rap-Projekt — wertschatzend statt frauenfeindlich!

Fit for Life- ein Alltagskurs von A wie Arbeitsvertrag bis Z wie Zinsen
PC-Schreibkurs

Fotoprojekte

Kulturelle Angebote Mannheimer Nationaltheater- Jugendbihne
10 Ein Tag als Birgermeisterin/ Landratin (Politik fir Schilerinnen)

©wONOU A WN R
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Das Verschwinden der Frau (Werk einer iranischen Fotografin )
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Afghanistan

* Die Geschehnisse in Afghanistan sind schrecklich und
stellen Menschenrechtsverletzungen dar

* Vor allem Frauen und Madchen sind betroffen: Sie diirfen
keine Berufe mehr ausiiben, keine Schulen mehr
besuchen, das Haus nicht ohne einen ,, Aufpasser”
verlassen

* Frauen werden misshandelt, gequalt und gefoltert

* Frauen werden vergewaltigt, zwangsverheiratet und
diskriminiert

* Nicht nur in Afghanistan, auch hier bei uns, mitten in
Deutschland werden Frauen wie Menschen zweiter
Klasse behandelt

e Auch hierfir missen wir gemeinsam kampfen, um
Frauen zu ermutigen, ein freies und selbstbestimmtes
Leben zu leben!

* Bitte helfen Sie mit und unterstiitzen Sie meine Arbeit
und die Arbeit der zahlreichen haupt- und
ehrenamtlichen Personen!
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Ich hoffe, Sie haben jetzt eine Vorstellung und eine Antwort auf die Frage: Was macht
lhre Gleichstellungsbeauftragte im Landkreis Bad Duirkheim ?

7
u

EQUALITY
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An Arbeit wird es mir auch in Zukunft nicht mangeln!

@clcs- | @etos.

> R 100 26 GESCHMACK
0 KOMPROMISSE S S ST =

so lecker Kinder- 1
1up Jungen 350g

oh so lecker Kinder-
Ketchup Midchen 3509
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i
99 L AL B =29 9398882 caonctd

Gesehen im Supermarkt , September 2021
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Vielen Dank fuir lhre Aufmerksamkeit
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